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Norm

31985R3820 Harmonisierung best Sozialvorschriften Strassenverkehr Art7 Abs1;

EURallg;

VStG §44a Z1;

VwGG §42 Abs2 Z1;

Rechtssatz

Die Nichteinhaltung der Unterbrechung der Lenkzeit (Art. 7 Abs. 1 EG-VO 3820/85) darf nicht für jeden Tag gesondert

bestraft werden, weil es sich um ein "fortgesetztes Delikt" handelt (Hinweis E 28. März 2003, 2002/02/0140). Diese

Überlegungen gelten umso mehr, wenn es sich um denselben Tattag handelt.
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